
                      Seniorenbeirat der Stadt Ratzeburg 
                         Niederschrift über die 32. öffentl. Sitzung des Seniorenbeirates am 09.01.2023  
 
 
 
 
 
Ort:                                    Ratzeburg, Unter den Linden 1, städt. Bücherei 
Beginn:                              15:00 Uhr 
Ende:                                 17:00 Uhr 
 
Teilnehmende  
Mitglieder des SBR:        Herr Ast 
                                           Herr Dr. Bade 
                                           Herr Deutschmann 
                                           Herr Lehnhardt 
                                           Herr Pfeiffer (1. Vorsitzender) 
 
Stadtverwaltung 
Ratzeburg:                       Herr Bürgermeister Graf 
                                           Frau Colell, Leiterin FB Schulen, Sport, Familie, Jugend u. Senioren 
 
Referenten:                     Herr Nils Ehrhardt, Fa. Funktechnik Schermer aus Ratzeburg 
                                           Herr Karl Schneider, BQG Personalentwicklung GmbH/Koordinierungs- u. 
                                                                                Fachstelle Partnerschaft für Demokratie, Ratzeburg 
 
Gäste:                               Herr Schlottmann, Ratzeburg 
 
 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 01:  Der Vorsitzende eröffnet um 15:00 Uhr die Sitzung , begrüßt die Anwesenden und stellt die  
                ordnungsgemäße  Einladung und Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung liegt vor und ist 
                bekannt.  Einwände werden nicht erhoben – Ergänzungswünsche liegen nicht vor. 
 
TOP 02: Die Niederschrift über die 31. öffentl. Sitzung v. 14.11.2022 liegt den Mitgliedern vor und  
               wird einvernehmlich angenommen. Änderungswünsche werden nicht genannt.    
 
TOP 03: Jahresrückblick 2022 
               Herr Pfeiffer erläutert den Tätigkeitsbericht des SBR  f.d. Jahr 2022: 
               # Durchführung von zwei Regattarundfahrten für Senioren/-innen mit dem Ratzeburger- 
                  Segler-Verein im Juni und September mit jeweils 50 bis 60 Teilnehmenden 
               # Antrag auf Ausbau des Rad-/Fußgängerweges an der Seedorfer Straße Höhe Einmündung 
                  Salemer Weg  („Dorotheenhofer“ Weg) 
                  Bewilligung von Landesmitteln (finanz. Zuschuss) liegt vor.  
               # Hinweis durch einen Bürger auf mangelhafte Zuwegung zum Ehrenmal am Röpersberg  und 
                  Überprüfung durch den SBR erwies sich als gegenstandslos. Die Anlage wurde als intakt  
                  festgestellt. Etwaige pflegerische Maßnahmen waren nicht erforderlich. 
               



2) 
 
 
 
 
               # Antrag auf Einrichtung einer Querung für Fußgänger über die Schweriner Straße/B 208 in 
                  Höhe des Raiffeisenmarktes 
                  * Fußgängerquerung wurde von der Stadt Ratzeburg beim Land S-H beantragt und liegt  
                     derz. der Kreisbehörde Hzgt. Lbg. vor 
               # Antrag auf senioren-/behindertengerechten Ausbau bzw. Verlegung von Bushaltestellen im 
                  Zuge der Schweriner Str./B 208 Richtung Schwerin bzw. Stadtzentrum 
               # Antrag auf rollatortaugliche Absenkung eines Bürgersteigabschnittes in der Wasserstraße 
               # Pressetermin mit der LN im November 2022 zum Antrag des SBR auf Errichtung einer  
                  selbstreinigenden Toilettenanlage am Ratzeburger Bahnhof 
                  * Genehmigung zum Bau der Toilettenanlage ist erfolgt – es fehlt dagegen an dem Zuwen- 
                      dungsbescheid durch das Land S-H  
               # Bürgerbuskonzept für Ratzeburg und Umgebung:                   
                  basierend auf ersten Informationen zum „Bürgerbusprojekt“  bei  folgenden Vorträgen u.a.       
                  durch Herrn Michael Grönheim (leitet Bürgerbusprojekt Berkenthin) vor dem KSBR und SBR 
                  Ratzeburg zuletzt  i.J. 2022 – 
                  * geplant ist eine Bürgerbefragung u. Unterschriftensammlung    
               # Schaffung einer barrierefreien Zuwegung von und zum Rathausparkplatz an der Südost- 
                  seite der Kreuzung Unter den Linden/Demolierung).  Das derzeitige Kopfsteinpflaster stellt 
                  sich für Fußgänger problematisch dar. Antrag war gestellt worden. 
 
TOP 04: Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinnen und Einwohnern   
                Herr Schlottmann moniert die auf dem Königsdamm/Einmündung Seestraße stadteinwärts  
                (Langenbrücker Str. zum Marktplatz) geregelte lange (180 Sek.) Phase der dortigen LZA, die 
                parallel zur Grünphase des in die Seestraße abbiegenden Verkehrs geschaltet werden sollte. 
                Damit könnte die Wartezeit auf der betr. rechten Spur verkürzt und deutlich mehr Verkehr 
                über die Langenbrücker Straße abfließen und die „Südumgehung“ entlastet werden.      
                Herr Bürgermeister Graf erläuterte die Gründe für die Einrichtung als „Pförtnerampel“ 
 
TOP 05: Marktgespräche (Herr Lehnhardt), Briefbox Stadtbücherei (Herr Ast), Posteingang Rathaus      
               Herr Lehnhardt führt aus, dass während der Kontaktphasen auf den Wochenmärkten keine 
               SBR-relevanten Hinweise erlangt worden sind. Posteingang liegt weder in der Briefbox noch  
               im Rathaus vor. Herr Ast reparierte und platzierte die Briefbox in der städt. Bücherei neu. 
 
TOP 06: a) Angebot der Fa. Schermer – Funktechnik Ratzeburg (Herr Nils Erhardt) in Zusammen- 
                    arbeit mit dem Seniorenbeirat für Seniorinnen und Senioren in Ratzeburg eine Fort- 
                    bildungsveranstaltung zum Thema „Umgang mit dem Smartphones / Handy“ durch- 
                    zuführen 
               Herr Erhardt erläutert die Gründe und Bedarfe der Seniorinnen und Senioren im Umgang mit 
               Smartphones und Handys. So fehle es in aller Regel an Grundkenntnissen, woraus Unsicher- 
               heiten und Ängste in der Bedienung entstünden. Bislang seien div. Einzelberatungen erfolgt 
               und Gruppenberatungen vorgenommen in Aussicht gestellt worden. Der Bedarf sei nicht un- 
               erheblich. Allerdings fehle es an Zeit für Einzelgespräche, so dass Unterrichtung in Gruppen 
               vorzuziehen sei, wobei es derzeit an geeigneten Räumlichkeiten mangele.  
               Letzteres könne lt. Erwägung durch Herrn Bürgermeister Graf für Senioren/innen durchaus  
               etwa im Rathaus bereitgestellt werden. 
               Im Rahmen der Unterrichtung sollen Senioren mit der Bedienung des Smartphones vertraut 
               gemacht werden, um Ängste zu nehmen und kleinere Probleme zu lösen und letztenendes 
               einen möglichst sicheren Umgang mit dem Gerät und der Software zu erreichen.                    
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               Vorgesehen seien Gruppen  von mindestens 5 bis maximal 15 Teilnehmern bei einer zwei- 
               stündigen  Kurs-Dauer und einem Unkostenbeitrag von 35,00 Euro/Teilnehmer, sowie Ein- 
               zeltermine zu 10 Minuten a´ 10,00 Euro. Für Gruppen würde ein Raum mit Beamer und 
               und Leinwand benötigt. 
               Die Bewerbung erfolge durch die Fa. Schermer in der Presse und durch Aushang. 
               Beschluss: Der Seniorenbeirat unterstützt einvernehmlich das Angebot Senioren/innen 
                                   im Umgang mit Smartphones/Tablets und Handys zu unterrichten. 
               b) Partnerschaft für Demokratie der Stadt Ratzeburg und des Amtes Lauenburgische Seen 
                   hier: Bundeszuschuss zu Projekten im Bereich der Demokratiestärkung  
                            Vortrag durch Herrn Karl Schneider von der BQG Personalentwicklung GmbH 
                            Koordinierungs- und Fachstelle Partnerschaft für Demokratie, Ratzeburg 
               Herr Schneider verweist zunächst auf die Links https://partnerschaftdemokratie/ 
               https:// www.demokratie-leben.de/das-programm/ueber-demokratie-leben und anderen 
               „Partnerschaften für Demokratie….“ 
               https://www.demokratie-leben.de/projekte-expertise/projekte-finden . 
               Als Träger des Bundesprogrammes zeichnet das Bundesfamilienministerium.  
               Die Partnerschaft für Demokratie der Stadt Ratzeburg und des Amtes Lgb. Seen bestritt 
               bislang mehrere erfolgreiche Projekte und wurde in diesem Zusammenhang gefördert, 
               insoweit als Option auch für die kommenden beiden Jahre. In diesem Zusammenhang 
               steht ein Zuwendungsbescheid in Höhe von 250.200 Euro.  
               Antragsberechtigt für ebensolche Projekte sind gemeinnützige Organisationen mit zivilge- 
               sellschaftlichem Engagement,  u.a. Seniorenbeiräte, somit hier der SBR der Stadt Ratzeburg. 
               Voraussetzung sind Themen auf Grundlage der vorerwähnten Basis. Zu nennen wären vor-  
               erst etwa „Inklusion“, „Klimafragen“, „Mitbestimmung“ .  
               Themenvorschläge des Seniorenbeirates wären bis zum 18.01.2023 einzureichen. 
               Beschluss: Der SBR beschließt im Umlaufverfahren Themen in vorgen. Sinne festzustellen 
                                   und als Antrag einzureichen. 
 
TOP 07: Bürgerbus 
               Diskussion des SBR mit dem Ziel der Beschlussfassung, eine öffentliche Bürger/innen- 
               Umfrage hinsichtlich der Notwendigkeit der Einführung eines „Bürgerbussystems“ 
               durchzuführen. 
               Beschluss: Auf Basis der bisherigen Diskussionen beschließt der SBR eine öffentliche 
                                   Umfrage lt. Fragebogen durchzuführen. 
               Herr Dr. Bade wird die Aktion umfänglich begleiten. 
               Hintergrund ist die Meinung der Bevölkerung zu diesem Thema zu generieren. Fragebögen 
               sollen an geeigneten Orten öffentlich ausgelegt werden, wie etwa bei der Tourist-Info, dem 
               Bürgerbüro , in Geschäften, zugleich über die  Presse (Herzogtum direkt / MARKT / LN) und  
               auf der Website der Stadt zur Information. 
 
TOP 08: Regatta-Schifffahrt für in Ratzeburg wohnhafte Seniorinnen und Senioren im Jahr 2023  
                Das Thema ist infolge der vorausgegangenen Regatta-Fahrten hinreichend bekannt und 
                bedarf an dieser Stelle keiner weitergehenden Aussprache/Diskussion.  
                Die Mitglieder des SBR befürworten eine Regatta-Fahrt im Jahr 2023.  
                Beschluss: Die Mitglieder beschließen einstimmig eine Regatta-Rundfahrt im Jahr 2023 
                                    durchzuführen. 
                Herr Dr. Bade übernimmt und organisiert die Veranstaltung. 
                Finanzierung: Bezuschussung erfolgt wie zuvor aus dem Budget des SBR mit der Bürger-      
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               stiftung Ratzeburg,  die bislang die Fahrten unterstützte  finanzieller unterstützte. Es soll  
               daher nach Abklärung der Kosten 2023 erneut Kontakt aufgenommen werden, um einen  
               Zuschuss von dort zu erbitten. 
 
TOP 09: „Zeitbank“ mit dem Hintergrund der gegenseitigen Hilfeleistung auf vielen möglichen  
               Ebenen, so etwa im Dialog zwischen jüngeren und älteren Menschen und Pflege zwischen-               
               menschlichen Kontakte (https://zeitbank-ostfildern.de)  
               Es handelt sich in der Regel um lokale Vereinigungen zur Erbringung gegenseitiger Leistun- 
               gen auf Grundlage einer geldlosen Tauschwirtschaft. Sie stellt eine organisierte Form der  
               Nachbarschaftshilfe dar. Im Unterschied zu Tauschringen besteht bei Zeitbanken die explizite 
               Möglichkeit Ansparguthaben zur zusätzlichen Altersversorgung aufzubauen. Anders als in  
               Nachbarschaftshilfen werden erbrachte und beanspruchte Dienstleistungen durch Zeitban- 
               ken formal organisiert. Zeitbanken sind zwar dem Tauschhandel innerhalb von Tauschringen  
               sehr ähnlich, schließen aber in der Regel den Handel mit Waren aus und beschränken sich  
               damit auf den Tausch von persönlichen Diensten.              
               Der Seniorenbeirat ist nicht aufgefordert sich aktiv einzubringen durch Gründung eines  
               Vereins. Vielmehr soll Gelegenheit genommen werden diese Idee weiterzutragen. Insbeson- 
               dere ist eine Trägerorganisation erforderlich, die die Website betreibt, moderiert und Haf- 
               tungsrisiken klärt.  
 
TOP 10: Berichte aus den Ausschüssen, sofern eine Beteiligung durch den Seniorenbeirat erforder-  
                lich war. 
                - keine Berichterstattung, da keine Ausschusssitzungen besucht wurden. 
 
TOP 11: Feinstaubmessungen am 31.12.2022, 01. Und 02.01.2023 an drei Messorten in Ratzeburg 
                durch Herrn Dr. Bade 
                Herr Dr. Bade bezieht sich auf die den Mitgliedern des Seniorenbeirates zugegangenen 
                Messdaten und dem daraus resultierenden Ergebnis. Die Unterlage soll in den Folgejahren  
                fortgeschrieben werden – aktuell ist kein Pressebericht erforderlich. 
 
TOP 12: Sonstiges 
                Besprechung/Diskussion weiterer kurzfristig vorgetragener Themen 
                a) Herr Ast bezieht sich auf die möglicherweise im April stattfindende Gewerbeschau und 
                    der Beteiligung des Seniorenbeirates für sich und deren Ziele zu werben bzw. bis dahin 
                    Themen aufzubereiten und Abfragen vorzunehmen. 
                b) Frau Colell bezieht sich auf TOP 06a und wird in diesem Zusammenhang Kontakt zur VHS 
                     aufnehmen. 
                 c) Herr Pfeiffer verweist auf den „Offener Kanal Lübeck“ am 26.01.2023, 14:00 – 16:00 Uhr ,  
                     zu dem der SBR (Herr  Ast und Herr Dr. Bade) eingeladen sind. 
 
 
Günter Deutschmann                                                                                                          Jürgen Pfeiffer 
      (Schriftführer)                                                                                                                  (Vorsitzender) 
 
 
 
Nächste Sitzung des SBR: 13.02.2023    
 
            


